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Abstimmungsvorlage 1 Unterstützung Finanzplatz-Initiative
#326

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 6 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst,



PARAT» Protokoll
Urabstimmung vom 11. Januar 2025 (25.1)

dass die PARAT die Eidgenössische Volksinitiative ’Für einen nachhaltigen und zukunfts-
gerichteten Finanzplatz Schweiz (Finanzplatz-Initiative)’ unterstützt.

Begründung

Die Schweiz muss mehr tun für die Umwelt und insbesondere für die Abwendung der
Klimakatastrophe. Am Finanzplatz gibt es hierfür einen Hebel.

Abstimmung 1 - Frage

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Unterstützung der Finanzplatz-Initiative
zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 2 #

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 6 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst,

dass die PARAT die Ja-Parole zur EidgenössischenVolksinitiative ’Für eine verantwortungs-
volle Wirtschaft innerhalb der planetaren Grenzen (Umweltverantwortungsinitiative)’ ver-
tritt.

Begründung

Die Umwelt, insbesondere das Klima, muss besser geschützt werden.
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Abstimmung 2 - Frage

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Ja-Parole zur Umweltverantwortungsinitia-
tive zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 3 #

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 3 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst

das vorliegende Positionspapier Recht auf Kundendienst.

Begründung

Konsumentenschutz sichert Teilhabe.

Abstimmung 3 - Frage

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Beschluss des vorgelegten Positionspapiers
zum Recht auf Kundendienst zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.
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Abstimmungsvorlage 4 #

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 2 und 12 PVerf, Art. 11 Abs. 1 lit. j OS, beschliesst:

1. Das angehängte monetäre Budget für 2025;

2. Das angehängte Punktebudget für 2025.

Begründung

Wir sollten ein Budget haben.

Abstimmung 4 - Frage 1

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Beschluss des vorgelegten monetäre Bud-
gets 2025 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmung 4 - Frage 2

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Beschluss des vorgelegten Punktebudgets
2025 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.
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Abstimmungsvorlage 5 Parolenfassung Mehrwert-Initiative
Kanton Zug #331

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 3 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst

1. die Ja-Parole zur Mehrwert-Initiative

2. die Ja-Parole zum Gegenvorschlag

3. die Initiative dem Gegenvorschlag vorzuziehen.

Begründung

Die Initiative entspricht dem Grundsatz, dass jede*r nach seinen wirtschaftlichen Kräften
zumGemeinwohlbeiträgtunddemdringendenBedürfnis nachmehrbezahlbaremWohn-
raum in Zug.

Abstimmung 5 - Frage

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Ja-Parole zur Mehrwert-Initiative im Kanton
Zug zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 6 Genehmigung der Protokolle #332

Antragstellende

1. Stefan Thöni
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Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 1 lit. c OS,

genehmigt die folgenden Protokolle:

1. 1. Das Protokoll der Urabstimmung vom 1. März 2024;

2. 2. Das Protokoll der Urabstimmung vom 5. September 2024.

Begründung

Ordnungmuss sein.

Abstimmung 6 - Fragen

Frage 1

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Genehmigung des vorgelegten Protokolls
der Urabstimmung vom 1. März 2024 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Frage 2

Stimmst du dem Antrag von Stefan Thöni auf Genehmigung des vorgelegten Protokolls
der Urabstimmung vom 5. September 2024 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 7 Verfassungsänderung betreffend
Aussenpolitik #333

Antragstellende

1. Stefan Thöni

2. Anna Payer
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Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 8 Abs. 2 lit. a PVerf,

beschliesst,

dass Art. 3 Abs. 16 PVerf wie folgt neu gefasst wird:

Synopse

Alter Text:

DieAussenpolitik bedient sich ausschliesslich friedlicherMittel undhatprimär zumZiel, die
Menschenrechte und die Umwelt auf dem gesamten Planeten zu schützen. Waffen und
Überwachungstechnikwerdennur an Staaten exportiert, welche dieMenschenrechte und
Kriegsrechtmindestens so gut beachten wie der exportierende Staat. Die Bewohner eines
jeden Gebietes haben das Recht, über die Unabhängigkeit ihres Gebietes von einem Staat
frei zu entscheiden.

Neuer Text:

Die Schweizer Aussenpolitik dient primär der Durchsetzung von Menschenrechten und
dem Schutz der Lebensgrundlagen auf dem gesamten Planeten. Zu den Menschenrech-
ten gehört, dass die Bewohner eines jeden Gebietes über die Unabhängigkeit von einem
Staat frei entscheiden können. DieNeutralität ist zugunsten einer kollektivenVerteidigung
von demokratischen Rechtsstaaten aufzugeben, militärische Interventionen in Drittstaa-
ten sind aber zuunterlassen.Die Schweiz ergreift bei Angriffskriegen, systematischenMen-
schenrechtsverletzungen und weitreichenden Umweltzerstörungen selbstständige und
scharfe Sanktionen. Die Schweiz exportiert keine Waffen an Staaten, welche Demokra-
tie, Rechtsstaatlichkeit, Menschenrechte, humanitäres Völkerrecht oder Kriegsvölkerrecht
missachten. Die Schweiz exportiert keine Überwachungstechnik.

Begründung

«Es kann die Progressivste nicht in Frieden leben, wenns dem bösen Nachbarn nicht ge-
fällt.» – frei nach Friedrich Schiller

Abstimmung 1 - Frage

Stimmst du demAntrag von Anna Payer sowie Stefan Thöni auf Verfassungsänderung be-
treffend Aussenpolitik zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0
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Beschluss: Der Antrag von Anna Payer und Stefan Thöni wurde angenommen.

Unterschrift:
Moira Brülisauer

Präsidentin der Parteiversammlung 12. Januar 2025 8 / 8


